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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSG 1861 Bad Wurzach II : TC Lindenberg 
Samstag, 22.10.2022, 17:30 Uhr

Niederlage für die TSG 1861 Bad Wurzach II in der Herren 
Kreisliga C Gr. 1

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TC Lindenberg am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga C Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG 1861 Bad
Wurzach II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:29
aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Biggel / Wiedemann. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
den Einser Werner Biggel nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Fimpel / Münsch bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Keil / Meyer. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht so gut lief
es für Karl / Werner bei ihrem 0:3 gegen Biggel / Wiedemann. Den Sieg von Firnau / Bayer konnten
Briechle / Weiß im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Martin Fimpel gelang es im Anschluss Anne Wiedemann zu bezwingen – das extrem enge
und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für
schwache Nerven. Der Start in die Partie hätte für Alois Münsch besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Werner Biggel noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Joachim Karl bekam im Anschluss seinen Gegner Axel
Meyer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Genügend spielerische Mittel hatte Jakob
Briechle letztlich parat, um sich gegen Erwin Keil durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Walter Werner gelang es, Armin Bayer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Berthold Weiß hatte gegen Jürgen Firnau wiederum bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler der TSG 1861 Bad Wurzach II und des TC Lindenberg in die Box. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Martin Fimpel und Werner Biggel, bevor das 2:3 feststand. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Alois Münsch gegen Anne Wiedemann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Joachim Karl bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Erwin Keil. Der neue Zwischenstand war 5:7. Jakob
Briechle hatte im Spiel gegen Axel Meyer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Walter
Werner bekam es nun mit Jürgen Firnau zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Walter Werner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Berthold Weiß derweil die Begegnung
mit 1:3 gegen Armin Bayer abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Fimpel / Münsch ihr Doppel gegen Biggel
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/ Wiedemann noch mit 13:11, 11:8, 8:11, 5:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TC Lindenberg war unter
Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat die TSG 1861 Bad Wurzach II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.10.2022
gegen den TV Isny 46 III bevor. Für den TC Lindenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Amtzell IV am 12.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:3
geht.

 Statistik:
 TSG 1861 Bad Wurzach II

Doppel: Fimpel / Münsch 0:2, Karl / Werner 0:1, Briechle / Weiß 0:1 
Einzel: M. Fimpel 1:1, A. Münsch 2:0, J. Karl 0:2, J. Briechle 2:0, W. Werner 2:0, B. Weiß 0:2 

 TC Lindenberg
Doppel: Biggel / Wiedemann 2:0, Keil / Meyer 1:0, Firnau / Bayer 1:0 
Einzel: W. Biggel 1:1, A. Wiedemann 0:2, E. Keil 1:1, A. Meyer 1:1, J. Firnau 1:1, A. Bayer 1:1


